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Unser nächstes Auswärtsspiel
SG Bünde-Dünne

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 18. April 2009
Anwurf: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG Altenbeken/Buke

Samstag, den 25. April 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den VfL Vikt. Mennighüffen 2 (31:24)

Wichtiger Heimerfolg

Nach drei Niederlagen in Folge 
wollten wir alles dafür tun, um in 
die Erfolgsspur zurückzukehren. 

In den ersten 20 Minuten 
wogte die Begegnung mit wech-
selnden Führungen hin und her 
und konnte als Findungsphase 
bezeichnet werden. Vom 9:9 in 
der 18. Minute setzten wir uns 
mit einem Zwischenspurt auf 
13:9 (25.) ab und gingen mit 
einem psychologischen Vorteil in 
die Pause (14:11).

Zu Beginn der zweiten Hal-
bzeit machten wir gleich „Nägel 
mit Köpfen“ und zogen, mit un-
serem Vorstoß zum 22:13 (44.), 
Mennighüffen den Zahn. 

Fortan waren sie nicht mehr 
in der Lage uns gefährlich zu 
werden. Unsere gut stehende 
Abwehr in Zusammenarbeit mit 
Thies im Tor ermöglichte es uns 
durchzuwechseln und den Vor-
sprung zu verwalten. 

Mit diesem wichtigen Sieg 



im Kampf um den Klassenerhalt 
haben wir jetzt auch die letz-
ten Zweifel beseitigt und kön-
nen ohne Druck in die nächsten 
Spiele gehen.

Wir können es also doch 
noch!

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (15/7), Timo Breu-
er, Marcel Springer (2), Malte 
Pott (4), Jannis Prelle (4), Bastian 
Franke (1), Dominik Möller (2), 
Matthias Lampe (3), Sebastian 
Busch, Dennis Pahnke

  Thomas Elbe

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 28:21
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:25

So., 15.2.
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 30:24
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 26:28
1. Herren gg. TuRa Elsen 31:21

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 18:20
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 33:36
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 36:19

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 20:32
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 31:24

Di., 24.3. 3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 35:20

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr







nicht wahr?!

Heute kommt der TuS 97 
Bielefeld/Jöllenbeck 2 zu uns in 
die Halle. Gegen diese Mann-
schaft haben sich unsere Männer 
auch im Hinspiel schwer getan, 
aber wir wollen doch auch in den 
letzten Spielen den vollen Einsatz 
der Spieler sehen, auch wenn der 
Klassenerhalt jetzt wohl schon so 
gut wie sicher ist. Also Männer 
„auf geht’s!“, dann kommen auch 
die Zuschauer gern zu Spielen.

Begrüßen möchten wir den 
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 und 
die Schiedsrichter und freuen uns 

auf ein gutes und faires Spiel.

Ach und da fällt mir ein, be-
grüßen möchten wir auch Dennis 
Kaiser, der aus Australien wieder 
zurück ist, und hoffen, ihn jetzt 
auch wieder regelmäßig in der 
Halle zu sehen.

Ein schönen Abend wünscht für 
den Fan-Club „Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff

Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 21 97 682 : 585 35 : 7

2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 21 63 655 : 592 33 : 9

3. HSG Altenbeken/Buke 21 31 608 : 577 27 : 15

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 21 31 650 : 619 26 : 16

5. TV Großenmarpe 21 33 630 : 597 25 : 17

6. SG Bünde-Dünne 21 27 574 : 547 25 : 17

7. TuS Lahde/Quetzen 21 9 573 : 564 22 : 20

8. TuS SW Wehe 21 -40 513 : 553 19 : 23

9. HSG Handball Lemgo 3 21 -37 593 : 630 16 : 26

10. HCE Bad Oeynhausen 21 -30 549 : 579 15 : 27

11. HSG Porta Westfalica 21 -34 586 : 620 15 : 27

12. TG Herford 21 -53 519 : 572 13 : 29

13. TuRa Elsen 21 -72 566 : 638 13 : 29

14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 21 -25 530 : 555 10 : 32



Der aktuelle Spieltag

TuS Lahde/Quetzen - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 28.03.09

HSG Handball Lemgo 3 - TuS 09 Möllbergen 28.03.09

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - SG Bünde-Dünne 28.03.09

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TV Großenmarpe 28.03.09

TuS SW Wehe - TG Herford 29.03.09

HSG Porta Westfalica - HSG Altenbeken/Buke 29.03.09

TuRa Elsen - HCE Bad Oeynhausen 29.03.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 29 : 24

SG Bünde-Dünne - HSG Porta Westfalica 29 : 26

TuS Lahde/Quetzen - VfL Viktoria Mennighüffen 2 31 : 24

TV Großenmarpe - TuRa Elsen 35 : 29

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TG Herford 29 : 24

HCE Bad Oeynhausen - TuS SW Wehe 29 : 23

TuS 09 Möllbergen - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32 : 34

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

es ist Sonntagmorgen, Volker 
ist in der Küche und legt Lami-
nat, trotz gestrigen Besuchs beim 
Griechen mit Kerstin, Dieter und 
Jürgen, nach dem Spiel. Aber es 
scheint besser zu klappen als das 
gestrige tapezieren (ich höre ihn 
nämlich gar nicht fluchen). 

Wegen diesem „Arbeitsein-
satzes“ kamen wir erst während 
der 1. Halbzeit der 1. Frauen ge-
gen den TSV Oerlinghausen in der 
Halle an und mussten leider gleich 
schon eine große Tordifferenz für 
den  Gegner an der Anzeigentafel 
sehen. Dieser Gegner war einfach 
zu „mächtig“ für unsere Frauen, 
sie stehen nämlich nicht umsonst 
auf dem 1. Platz der Tabelle. Das 
Spiel ging daher leider 20:32 für 
unsere Frauen verloren. 

Erwähnen möchte ich, dass sie 
das Wochenende davor in Men-
nighüffen mit 27:20 gewonnen 
haben. Dieser Sieg war auch mal 
dringend nötig, um nicht ganz 
den Spaß am Handball zu verlie-
ren.

Das nächste Spiel der Frauen 
ist am Sonntag, 29.03.09 um 
14.30 Uhr in Nordhemmern ge-

gen LIT Handball Nordhemmern-
Mindenerwald. Da dies ja ein 
„Nachbarschaftsspiel“ ist, würden 
sich die Frauen bestimmt über 
Unterstützung ihrer Mannschaft 
freuen. 

Wir Haselhorner können lei-
der nicht, da wir bei uns im Dorf 
„Schnatgang-Tag“ haben und uns 
dort blicken lassen müssen (ist 
aber auch immer eine nette Ver-
anstaltung).

Jetzt zu den 1. Männern. Über 
die Spiele gegen die HSG Handball 
Lemgo 3 und das Auswärtsspiel 
gegen die HSG Porta Westfalica 
wollen wir hier lieber schweigen. 
Gestern haben sie dann zu Hause 
gegen den VfL Viktoria Mennig-
hüffen 2 gespielt und  das Spiel 
mit 31:24 gewonnen. Heiko hat-
te einen seiner „Sahnetage“ und 
war kaum zu bremsen. 

Dominik und die Schiedsrich-
ter waren mal wieder nicht die 
besten Freunde und so wurden 
in der „Fan-Kurve“ fast die ersten 
Wetten abgeschlossen, wann er 
zu uns auf die Tribüne kommt, 
was dann ja auch zum Ende des 
Spiels geschah. Ja Dominik, es ist 
immer mal schön die Spiele von 
der Tribünenseite anzusehen, 







Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen

 1. SC Petershagen 19 139 443 : 304 32 : 6

2. TuS Lahde/Quetzen 2 19 77 412 : 335 31 : 7

3. TuS Eintracht Minden 19 14 405 : 391 27 : 11

4. TuS Lerbeck 19 90 361 : 271 25 : 13

5. VFB Fabbenstedt 19 48 343 : 295 24 : 14

6. TV Sachsenroß Hille 2 19 -17 308 : 325 20 : 18

7. TuS Hartum 19 4 336 : 332 20 : 18

8. HCE Bad Oeynhausen 19 5 371 : 366 17 : 21

9. SV Bölhorst/Häverstedt 19 -35 293 : 318 15 : 23

10. VfB Holzhausen 3 19 -67 312 : 379 11 : 27

11. HSG Vlotho/Uffeln 2 19 -84 256 : 340 4 : 34

12. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19 -174 224 : 398 2 : 36

schaffen die Gegner es, sich un-
seren Toren anzunähern und wenn 
es gut läuft bleibt die Führung auf 
Lahder Seite mit Hilfe von altbe-
wehrten und neuen Spielzügen. 
Warum genau die Torausbeute 
suboptimal ist, ist noch unge-
klärt, aber man arbeitet an Bes-
serung. Dadurch ist das ein oder 
andere Ergebnis leider nicht so 
deutlich ausgefallen, wie es hätte 
sein müssen oder können.

 Ansonsten ist zu den Spielen,  
die teilweise wirklich besser aus-
sehen könnten,  zu sagen, dass 
die 2. Frauen die Spannung lie-
ben.

Grundsätzlich ist die jetzige 
Saison recht gut verlaufen. Auf 
31:7-Punkte kann man gut auf-
bauen. Was die Zukunft angeht 
wird auf ein besseres Torverhält-
nis hingearbeitet, sowie auch auf 
eine allgemeine Verbesserung 
des Spiels. Immerhin lernt man 
ja nie aus. 

In diesem Sinne auf weitere 
spannende Spiele, Liegestütze 
und das Alster danach.

  Eure 2. Frauen

Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

 12 Christoph Schäkel TW Dennis-Thomas Schmidt

20 Gerrit Marsch TW Johannes Schürmann

83 Matthias Ernst

Lars Boekstiegel

4 Dominik Möller Lukas Heins

5 Malte Pott Christian Hoff

6 Mark Hinkelmann Joscha-Uwe Patzwald

7 Matthias Lampe Sebastian Pieper

8 Marcel Springer Jakob Röttger

9 Lennart Schmidt Tim Schäfer-Nolte

10 Dennis Pahnke Jan Schwarze

11 Bastian Franke Marc Steinschmidt

13 Timo Breuer Robert Sternberg

15 Sebastian Busch Tim Werning

17 Heiko Breuer

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Heiko Nossek

Betreuer

Eddi Franke

Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

Lars Bühren

Tobias Kocinski



Unser heutiger Gegner: TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

Nachdem wir uns am ver-
gangenes Wochenende auch von 
den letzten Abstiegssorgen be-
freit haben, geht es nun in zum 
Saisonendspurt über.

Für uns geht es zwar um 
nichts mehr, aber trotzdem sollte 
die Motivation groß sein, aus den 
letzten fünf Spielen noch das 
Optimum herauszuholen.In der 
Hinrunde haben wir nämlich zu 
diesem Zeitpunkt im Prinzip auf-
gehört mit dem Punktesammeln. 
Damals holten wir aus diesen 
Partien nur magere 2:8 Punkte.

Mit der Oberliga-Reserve des 
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck emp-
fangen wir heute nun die Mann-
schaft, die unseren Abschwung 
eingeleitet hatte. Im Vergleich 
zum Hinspiel hat sich bei unseren 
Gästen aber seitdem einiges ge-
tan. Musste man sich vor dem 
Hinspiel noch eher nach unten 
orientieren, so haben sie sich 
seitdem gefangen und durch eine 
gute Rückrunde bis auf Platz 4 
vorgearbeitet.

Ein Hauptgrund ist sicherlich 
die verbesserte Abwehr. Nach 
Aussagen des Trainers Heiko 
Nossek hakt es zwar in letzter 
Zeit an der Chancenauswertung 

zu, aber trotzdem werden diese 
Spiele gewonnen.

Für uns gilt es auch wieder eine 
gute Abwehr zu stellen, da auch 
wir ja häufiger Probleme haben, 
den Ball im Tor unterzubringen 
und das Heimspiel gegen Lemgo 
(33:36) zeigte uns ja sehr gut, 
dass wir keinen Gegner bewzin-
gen können, solange wir uns nur 
auf den Angriff konzentrieren.

Bei unserem Gegner fehlt zwar 
seit einiger Zeit der Toptorjäger 
Simon Grote (in die 1. Mann-
schaft hochgezogen), was aber 
dazu geführt hat, dass die Last 
im Angriff gleichmäßiger verteilt 
wurde. Trotzdem gilt es für uns 
heute vor allem auf den 2-Meter-
Hünen Marc Steinschmidt aufzu-
passen, der in den letzten Spie-
len immer für 10 und mehr Tore 
gut war.

Wir hoffen natürlich trotz un-
serer „entspannten“ Lage weiter-
hin auf guten Zuschauerzuspruch 
und werden unser bestes geben, 
die letzten Spiele erfolgreich zu 
bestreiten.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

2. Frauen

Es ist Dienstagabend. In der 
Sporthalle Lahder Realschule 
herrscht reges Geplapper. Die 
Zweite Frauen haben sich einge-
funden und diskutieren über dies 
und das. Was lief beim Spiel vom 
Wochenende gut, was nicht, was 
kann man verbessern und vor 
allem: Wer sollte denn heute das 
Alster mitbringen? 

Trainer diese Menge an Frauen 
ist Olli Meyer. Nachdem er sich 
Gehör verschafft hat und alles 
Organisatorische erledigt ist, 
scheucht er seine Mädels die Hal-
le auf und runter. Beliebt ist dabei 
besonders Hockey und Fußball. 
Warum dem in einer Handball-
mannschaft so ist, bleibt aber 
wohl ein Geheimnis. Wahlweise 
gibt es auch Liegestütze neben 
dem Torwurftraining. 

Nach anderthalb Stunden in-
tensiven Trainings findet man 
sich gemeinsam in der Kabine 
ein, um das hergesehnte Alster 
zu genießen. Wobei anzumerken 
ist, dass die Trainingsteilnahme 
einiger Spielerinnen sehr löchrig 
ist. Hier erhoffen wir uns Besse-
rung.

„Seine Mädels“ sind ein ge-
mischter Haufen aus nahezu zwei 
Generationen. Die Jüngsten sind 

gerade erst zu den 2. Frauen ge-
kommen, andere spielen schon 
seit Jahren zusammen in dieser 
Mannschaft. Dementsprechend 
hat man das Gefühl, manche der 
Spielerinnen könnten auch zu-
sammen spielen sollte es stock-
finster in der Halle sein. 

Diese Mischung aus Spieler-
fahrung und jugendlichem Flair 
macht einen großen Teil des 
Spielbildes aus.Hier bleibt jetzt 
zu hoffen,dass die „Youngster“ 
sich noch intensiver engagieren.
Dies gilt besonders im sport-
lichen Teil. Auch das sehr ange-
nehme Klima in der Mannschaft 
trägt zu Spaß am Spiel bei.

Offensichtlich zahlt sich diese 
Mischung aus. Ein Tabellenplatz 
im oberen Bereich ist immer 
gern gesehen. Und das trotz der 
nicht immer optimalen Spiele. 
Passieren Fehler erhält man so-
fort Tipps, wie es beim nächsten 
Mal besser laufen würde. Der 
Satz „einfach wie beim Training 
auch“ ist halt leichter gesagt als 
getan. 

Meist sehen die Spiele wie 
folgt aus: In der ersten Halbzeit 
wird die Führung übernommen 
und wenn möglich ausgebaut. 
Mit Anpfiff der zweiten Halbzeit 







Die aktuelle Tabelle der 2. Herren

 1. TV Sachsenroß Hille 4 20 193 648 : 455 37 : 3

2. VfB Holzhausen 2 19 5 413 : 408 29 : 9

3. TuS Nettelstedt 3 20 42 479 : 437 28 : 12

4. TuS Gehlenbeck 2 19 83 529 : 446 25 : 13

5. HV Espelkamp 19 84 485 : 401 24 : 14

6. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 4 19 29 461 : 432 23 : 15

7. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19 31 524 : 493 23 : 15

8. TuS Lahde/Quetzen 2 20 1 417 : 416 20 : 20

9. TSV Hahlen 3 20 -18 485 : 503 12 : 28

10. HSG Porta Westfalica 3 20 -50 494 : 544 12 : 28

11. HSG Stemmer/Friedewalde 4 19 -132 390 : 522 8 : 30

12. HSG EURo 4 19 -134 371 : 505 6 : 32

13. VFB Fabbenstedt 19 -134 387 : 521 5 : 33

gen Gedankenaustausch genutzt 
werden kann. Auf diese Weise 
können wir wenigsten in der Auf-
besserung der Mannschafts- und 
Spartenkassen unsere wahren 
Stärken zeigen.

Im Kader sind (in unsortierter 
alphabetischer Reihenfolge): 

„Zitze“ Ulrich Lübkemann, 
„Schütte“ Friedhelm Römbke, 
„Mambo“ Mathias Dambke, „Kul-
le“ Fitti Kuhlmann, „Gärtner“ 
Friedrich Pohlmann, „Hacky“ 
Hartmut Buhre, „Andi” Andreas 
Breuer,  “Tünni” Burkhard Breuer, 
“Ripic” Dieter Rippe, „Elbe“ Tho-

mas Elbe, “Langer” Ernstfred 
Schmidt, “Olli” Oliver Meyer, 
“Hanselfranke” Ulrich Franke, 
„Ralli“ Ralf Schubert, “Eddi” Arnd 
Franke, “Michi” Michael Pape, 
“Örni” Arnd Driftmann (Immer-
wieder-da-Trainer), „Präsi“ Man-
fred Schubert (Betreuer und mo-
ralisches Oberhaupt), „Dennis“ 
Dennis Pape (Zeitnehmer)

  Die 2. 3. Herren

Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 21 200 / 102 9.5
Jannis Prelle 18 72 / 0 4.0
Malte Pott 20 39 / 0 2.0
Sebastian Busch 15 38 / 0 2.5
Dennis Pahnke 12 35 / 1 2.9
Bastian Franke 21 34 / 1 1.6
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Marcel Springer 15 25 / 0 1.7
Dominik Möller 17 25 / 0 1.5
Timo Breuer 21 23 / 0 1.1
Mark Hinkelmann 8 19 / 0 2.4
Matthias Lampe 12 19 / 0 1.6
Lennart Schmidt 8 4 / 0 0.5
Lukas Breuer 1 3 / 0 3.0
Christian Elbe 1 3 / 0 3.0
Marco Prange 1 2 / 0 2.0
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen

 1. TSV Oerlinghausen 19 92 503 : 411 34 : 4

2. TuS Nettelstedt 2 19 108 545 : 437 33 : 5

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 19 92 468 : 376 31 : 7

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 19 82 512 : 430 29 : 9

5. TuRa Elsen 19 9 453 : 444 21 : 17

6. TV Sachsenroß Hille 19 7 396 : 389 20 : 18

8. VfL Viktoria Mennighüffen 18 -22 396 : 418 16 : 20

8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 19 -27 441 : 468 12 : 26

9. VfL Schlangen 19 -57 466 : 523 11 : 27

10. Wiedenbrücker TV 19 -81 408 : 489 7 : 31

11. TuS SW Wehe 18 -120 334 : 454 6 : 30

12. TuS Lahde/Quetzen 19 -83 433 : 516 6 : 32

2. Herren

Die 2. „Dritte“ oder wer jetzt?

Nachdem die damalige 3. 
Herrenmannschaft in der letz-
ten Saison ungeschlagen und 
ganz souverän Meister geworden 
ist, spielt sie dieses Jahr mit un-
serer ehemaligen „Zweiten“ in 
der gleichen Klasse (2. Kreisli-
ga). Taktische Überlegungen der 
Spartenführung machten aus der 
ehemaligen Dritten nun die neue 
„Zweite“. 

Damit gewann die Dimension 
Erfahrung einen ungewohnten 
Stellenwert in der Sparte. Bei 
dem einen oder anderen Spie-
ler des neuen Unterbaus der 1. 
Mannschaft keimte neue Hoff-
nung auf höher dotierte Einsätze 
auf. Leider blieb dieses jedoch 
nur einem Spieler (Thomas Elbe) 
bisher vergönnt (auf weitere 
Kommentare sei an dieser Stelle 
verzichtet). 

Um dennoch Einfluss auf die 
Spielweise der Ersten nehmen 
zu können, entschloss sich die 
Mannschaft zu einem anderen 
Weg des Erfahrungstransfers. 
Mit einigen (ersten?) Minuten 
Spielanteilen für Freddie konn-
te eine erste generationen-um-
fassende Verjüngung eingeleitet 
werden. Die gleichzeitige Tempo-
verschärfung in den Spielen  lies 

sich dabei nur schwer durch den 
Einsatz sämtlicher „Erfahrungs-
massen“ ausgleichen.

Die große Erfahrung der 
Mannschaft (zum Teil sogar im 
handballerischem Bereich) wird 
eben gerne und oft – zur Not 
auch ungefragt – mit ande-
ren geteilt. Selbst sub-optimale 
Spielverläufe können so nahezu 
mühelos in der Nachbereitung zu 
bedeutendem Erfahrungsgewin-
nen oder sogar zu moralischen 
Siegen aufgewertet werden. 

Neben dieser auffallenden Ei-
genschaft leistet sich die Mann-
schaft dennoch einen eigenen 
Trainer, auf dessen Teilnahme 
an den Trainingseinheiten am 
Donnerstagabend regelmäßig 
verzichtet wird. Die „Trainerfra-
ge“ wird dafür auch nach fast je-
dem Spiel kurz diskutiert, aber 
auch diese Aufgabe wird von der 
Mannschaft immer als Heraus-
forderung angenommen.   

Wer Fragen zu unserer Mann-
schaft hat, kann sich gerne bei 
uns melden. Dazu bieten wir re-
gelmäßig bei jedem Heimspiel 
unserer Ersten vor der Theke ei-
nen Stammtisch an, der bei einer 
Gerstensaftkaltschale zum re-







3. Herren

Spiel gegen TuSpo Meissen 2 (35:20)

Gegen den Tabellenletzten 
gab es einen nichtgefährdeten 
35:20-Erfolg.

Man konnte sich früh abset-
zen und so früh und viel durch-
wechseln. Dies sorgte dafür, 
dass jeder für das Derby gegen 
Petershagen noch einmal Spiel-
praxis sammeln konnte.

Vor allem das Tempospiel 
klappte dabei durchweg gut. Be-
sonders Jan profitierte von den 
vielen, in der Abwehr gewon-

nenen Bälle und konnte insge-
samt neunmal einnetzen.

Torschützen: Jan Beißner (9), 
Nils Römbke (8), Christian Elbe 
(5), Lukas Breuer, Sven Esler (je 
3), Sascha Esler, Marius Rede-
ker (je 2), Christoph Carstensen, 
Christian Schlechte, Frank Strü-
be (je 1)

  Die 2. Herren

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren

 1. SC Petershagen 19 73 471 : 398 28 : 10

2. HSG Vlotho-Uffeln 19 45 399 : 354 28 : 10

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 20 50 488 : 438 28 : 12

4. HSG Stemmer/Friedewalde 3 20 59 509 : 450 28 : 12

5. TuS Lahde/Quetzen 3 19 68 536 : 468 24 : 14

6. TuS Eintracht Oberlübbe 4 20 49 490 : 441 24 : 16

7. HSG EURo 3 20 -31 486 : 517 20 : 20

8. Handball Freunde Minden 19 5 474 : 469 19 : 19

9. TuS Minderheide 19 -13 388 : 401 17 : 21

10. TuS Südhemmern 2 19 -46 418 : 464 14 : 24

11. TSV GWD Minden 4 19 -32 445 : 477 10 : 28

12. TV Sachsenroß Hille 5 20 -126 377 : 503 8 : 32

13. TuSpo Meissen 2 19 -101 366 : 467 4 : 34



Jugendfö

Hermann Stahlhut 2 Wilhelm Huxoll Lotti B

8 Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1

15 Christel Uphoff Roland Wolter
Heike und

Elb

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + A

Günter Vogel u. 
Ingrid Korte

Gerd Busch Petra Busch Laura +

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michae

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 4

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz 52 Manfred

örderung

Breuer
Anke u. Burkhard 

Breuer
Ingrid Bossling Eberhard Exner

1 Stefan Traue Marian 14

d Thomas
be

Walter Meier Fam. Schurbaum
Maximilian u. Marisa 

Busse

Andrea
Familie

Gesemann
Familie

Burghard
Bernd u. Ingrid 

Marsch

+ Arnd Friller Straße 4 34 Gerrit Marsch

el Pape 40 41
Kjell Arne u. Mary 

Sander

6
Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann

Dirk Brinkmann

d Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



3. Herren

Spiel gegen TuSpo Meissen 2 (35:20)

Gegen den Tabellenletzten 
gab es einen nichtgefährdeten 
35:20-Erfolg.

Man konnte sich früh abset-
zen und so früh und viel durch-
wechseln. Dies sorgte dafür, 
dass jeder für das Derby gegen 
Petershagen noch einmal Spiel-
praxis sammeln konnte.

Vor allem das Tempospiel 
klappte dabei durchweg gut. Be-
sonders Jan profitierte von den 
vielen, in der Abwehr gewon-

nenen Bälle und konnte insge-
samt neunmal einnetzen.

Torschützen: Jan Beißner (9), 
Nils Römbke (8), Christian Elbe 
(5), Lukas Breuer, Sven Esler (je 
3), Sascha Esler, Marius Rede-
ker (je 2), Christoph Carstensen, 
Christian Schlechte, Frank Strü-
be (je 1)

  Die 2. Herren

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren

 1. SC Petershagen 19 73 471 : 398 28 : 10

2. HSG Vlotho-Uffeln 19 45 399 : 354 28 : 10

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 20 50 488 : 438 28 : 12

4. HSG Stemmer/Friedewalde 3 20 59 509 : 450 28 : 12

5. TuS Lahde/Quetzen 3 19 68 536 : 468 24 : 14

6. TuS Eintracht Oberlübbe 4 20 49 490 : 441 24 : 16

7. HSG EURo 3 20 -31 486 : 517 20 : 20

8. Handball Freunde Minden 19 5 474 : 469 19 : 19

9. TuS Minderheide 19 -13 388 : 401 17 : 21

10. TuS Südhemmern 2 19 -46 418 : 464 14 : 24

11. TSV GWD Minden 4 19 -32 445 : 477 10 : 28

12. TV Sachsenroß Hille 5 20 -126 377 : 503 8 : 32

13. TuSpo Meissen 2 19 -101 366 : 467 4 : 34







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen

 1. TSV Oerlinghausen 19 92 503 : 411 34 : 4

2. TuS Nettelstedt 2 19 108 545 : 437 33 : 5

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 19 92 468 : 376 31 : 7

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 19 82 512 : 430 29 : 9

5. TuRa Elsen 19 9 453 : 444 21 : 17

6. TV Sachsenroß Hille 19 7 396 : 389 20 : 18

8. VfL Viktoria Mennighüffen 18 -22 396 : 418 16 : 20

8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 19 -27 441 : 468 12 : 26

9. VfL Schlangen 19 -57 466 : 523 11 : 27

10. Wiedenbrücker TV 19 -81 408 : 489 7 : 31

11. TuS SW Wehe 18 -120 334 : 454 6 : 30

12. TuS Lahde/Quetzen 19 -83 433 : 516 6 : 32

2. Herren

Die 2. „Dritte“ oder wer jetzt?

Nachdem die damalige 3. 
Herrenmannschaft in der letz-
ten Saison ungeschlagen und 
ganz souverän Meister geworden 
ist, spielt sie dieses Jahr mit un-
serer ehemaligen „Zweiten“ in 
der gleichen Klasse (2. Kreisli-
ga). Taktische Überlegungen der 
Spartenführung machten aus der 
ehemaligen Dritten nun die neue 
„Zweite“. 

Damit gewann die Dimension 
Erfahrung einen ungewohnten 
Stellenwert in der Sparte. Bei 
dem einen oder anderen Spie-
ler des neuen Unterbaus der 1. 
Mannschaft keimte neue Hoff-
nung auf höher dotierte Einsätze 
auf. Leider blieb dieses jedoch 
nur einem Spieler (Thomas Elbe) 
bisher vergönnt (auf weitere 
Kommentare sei an dieser Stelle 
verzichtet). 

Um dennoch Einfluss auf die 
Spielweise der Ersten nehmen 
zu können, entschloss sich die 
Mannschaft zu einem anderen 
Weg des Erfahrungstransfers. 
Mit einigen (ersten?) Minuten 
Spielanteilen für Freddie konn-
te eine erste generationen-um-
fassende Verjüngung eingeleitet 
werden. Die gleichzeitige Tempo-
verschärfung in den Spielen  lies 

sich dabei nur schwer durch den 
Einsatz sämtlicher „Erfahrungs-
massen“ ausgleichen.

Die große Erfahrung der 
Mannschaft (zum Teil sogar im 
handballerischem Bereich) wird 
eben gerne und oft – zur Not 
auch ungefragt – mit ande-
ren geteilt. Selbst sub-optimale 
Spielverläufe können so nahezu 
mühelos in der Nachbereitung zu 
bedeutendem Erfahrungsgewin-
nen oder sogar zu moralischen 
Siegen aufgewertet werden. 

Neben dieser auffallenden Ei-
genschaft leistet sich die Mann-
schaft dennoch einen eigenen 
Trainer, auf dessen Teilnahme 
an den Trainingseinheiten am 
Donnerstagabend regelmäßig 
verzichtet wird. Die „Trainerfra-
ge“ wird dafür auch nach fast je-
dem Spiel kurz diskutiert, aber 
auch diese Aufgabe wird von der 
Mannschaft immer als Heraus-
forderung angenommen.   

Wer Fragen zu unserer Mann-
schaft hat, kann sich gerne bei 
uns melden. Dazu bieten wir re-
gelmäßig bei jedem Heimspiel 
unserer Ersten vor der Theke ei-
nen Stammtisch an, der bei einer 
Gerstensaftkaltschale zum re-



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren

 1. TV Sachsenroß Hille 4 20 193 648 : 455 37 : 3

2. VfB Holzhausen 2 19 5 413 : 408 29 : 9

3. TuS Nettelstedt 3 20 42 479 : 437 28 : 12

4. TuS Gehlenbeck 2 19 83 529 : 446 25 : 13

5. HV Espelkamp 19 84 485 : 401 24 : 14

6. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 4 19 29 461 : 432 23 : 15

7. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19 31 524 : 493 23 : 15

8. TuS Lahde/Quetzen 2 20 1 417 : 416 20 : 20

9. TSV Hahlen 3 20 -18 485 : 503 12 : 28

10. HSG Porta Westfalica 3 20 -50 494 : 544 12 : 28

11. HSG Stemmer/Friedewalde 4 19 -132 390 : 522 8 : 30

12. HSG EURo 4 19 -134 371 : 505 6 : 32

13. VFB Fabbenstedt 19 -134 387 : 521 5 : 33

gen Gedankenaustausch genutzt 
werden kann. Auf diese Weise 
können wir wenigsten in der Auf-
besserung der Mannschafts- und 
Spartenkassen unsere wahren 
Stärken zeigen.

Im Kader sind (in unsortierter 
alphabetischer Reihenfolge): 

„Zitze“ Ulrich Lübkemann, 
„Schütte“ Friedhelm Römbke, 
„Mambo“ Mathias Dambke, „Kul-
le“ Fitti Kuhlmann, „Gärtner“ 
Friedrich Pohlmann, „Hacky“ 
Hartmut Buhre, „Andi” Andreas 
Breuer,  “Tünni” Burkhard Breuer, 
“Ripic” Dieter Rippe, „Elbe“ Tho-

mas Elbe, “Langer” Ernstfred 
Schmidt, “Olli” Oliver Meyer, 
“Hanselfranke” Ulrich Franke, 
„Ralli“ Ralf Schubert, “Eddi” Arnd 
Franke, “Michi” Michael Pape, 
“Örni” Arnd Driftmann (Immer-
wieder-da-Trainer), „Präsi“ Man-
fred Schubert (Betreuer und mo-
ralisches Oberhaupt), „Dennis“ 
Dennis Pape (Zeitnehmer)

  Die 2. 3. Herren

Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 21 200 / 102 9.5
Jannis Prelle 18 72 / 0 4.0
Malte Pott 20 39 / 0 2.0
Sebastian Busch 15 38 / 0 2.5
Dennis Pahnke 12 35 / 1 2.9
Bastian Franke 21 34 / 1 1.6
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Marcel Springer 15 25 / 0 1.7
Dominik Möller 17 25 / 0 1.5
Timo Breuer 21 23 / 0 1.1
Mark Hinkelmann 8 19 / 0 2.4
Matthias Lampe 12 19 / 0 1.6
Lennart Schmidt 8 4 / 0 0.5
Lukas Breuer 1 3 / 0 3.0
Christian Elbe 1 3 / 0 3.0
Marco Prange 1 2 / 0 2.0
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5







Unser heutiger Gegner: TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

Nachdem wir uns am ver-
gangenes Wochenende auch von 
den letzten Abstiegssorgen be-
freit haben, geht es nun in zum 
Saisonendspurt über.

Für uns geht es zwar um 
nichts mehr, aber trotzdem sollte 
die Motivation groß sein, aus den 
letzten fünf Spielen noch das 
Optimum herauszuholen.In der 
Hinrunde haben wir nämlich zu 
diesem Zeitpunkt im Prinzip auf-
gehört mit dem Punktesammeln. 
Damals holten wir aus diesen 
Partien nur magere 2:8 Punkte.

Mit der Oberliga-Reserve des 
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck emp-
fangen wir heute nun die Mann-
schaft, die unseren Abschwung 
eingeleitet hatte. Im Vergleich 
zum Hinspiel hat sich bei unseren 
Gästen aber seitdem einiges ge-
tan. Musste man sich vor dem 
Hinspiel noch eher nach unten 
orientieren, so haben sie sich 
seitdem gefangen und durch eine 
gute Rückrunde bis auf Platz 4 
vorgearbeitet.

Ein Hauptgrund ist sicherlich 
die verbesserte Abwehr. Nach 
Aussagen des Trainers Heiko 
Nossek hakt es zwar in letzter 
Zeit an der Chancenauswertung 

zu, aber trotzdem werden diese 
Spiele gewonnen.

Für uns gilt es auch wieder eine 
gute Abwehr zu stellen, da auch 
wir ja häufiger Probleme haben, 
den Ball im Tor unterzubringen 
und das Heimspiel gegen Lemgo 
(33:36) zeigte uns ja sehr gut, 
dass wir keinen Gegner bewzin-
gen können, solange wir uns nur 
auf den Angriff konzentrieren.

Bei unserem Gegner fehlt zwar 
seit einiger Zeit der Toptorjäger 
Simon Grote (in die 1. Mann-
schaft hochgezogen), was aber 
dazu geführt hat, dass die Last 
im Angriff gleichmäßiger verteilt 
wurde. Trotzdem gilt es für uns 
heute vor allem auf den 2-Meter-
Hünen Marc Steinschmidt aufzu-
passen, der in den letzten Spie-
len immer für 10 und mehr Tore 
gut war.

Wir hoffen natürlich trotz un-
serer „entspannten“ Lage weiter-
hin auf guten Zuschauerzuspruch 
und werden unser bestes geben, 
die letzten Spiele erfolgreich zu 
bestreiten.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

2. Frauen

Es ist Dienstagabend. In der 
Sporthalle Lahder Realschule 
herrscht reges Geplapper. Die 
Zweite Frauen haben sich einge-
funden und diskutieren über dies 
und das. Was lief beim Spiel vom 
Wochenende gut, was nicht, was 
kann man verbessern und vor 
allem: Wer sollte denn heute das 
Alster mitbringen? 

Trainer diese Menge an Frauen 
ist Olli Meyer. Nachdem er sich 
Gehör verschafft hat und alles 
Organisatorische erledigt ist, 
scheucht er seine Mädels die Hal-
le auf und runter. Beliebt ist dabei 
besonders Hockey und Fußball. 
Warum dem in einer Handball-
mannschaft so ist, bleibt aber 
wohl ein Geheimnis. Wahlweise 
gibt es auch Liegestütze neben 
dem Torwurftraining. 

Nach anderthalb Stunden in-
tensiven Trainings findet man 
sich gemeinsam in der Kabine 
ein, um das hergesehnte Alster 
zu genießen. Wobei anzumerken 
ist, dass die Trainingsteilnahme 
einiger Spielerinnen sehr löchrig 
ist. Hier erhoffen wir uns Besse-
rung.

„Seine Mädels“ sind ein ge-
mischter Haufen aus nahezu zwei 
Generationen. Die Jüngsten sind 

gerade erst zu den 2. Frauen ge-
kommen, andere spielen schon 
seit Jahren zusammen in dieser 
Mannschaft. Dementsprechend 
hat man das Gefühl, manche der 
Spielerinnen könnten auch zu-
sammen spielen sollte es stock-
finster in der Halle sein. 

Diese Mischung aus Spieler-
fahrung und jugendlichem Flair 
macht einen großen Teil des 
Spielbildes aus.Hier bleibt jetzt 
zu hoffen,dass die „Youngster“ 
sich noch intensiver engagieren.
Dies gilt besonders im sport-
lichen Teil. Auch das sehr ange-
nehme Klima in der Mannschaft 
trägt zu Spaß am Spiel bei.

Offensichtlich zahlt sich diese 
Mischung aus. Ein Tabellenplatz 
im oberen Bereich ist immer 
gern gesehen. Und das trotz der 
nicht immer optimalen Spiele. 
Passieren Fehler erhält man so-
fort Tipps, wie es beim nächsten 
Mal besser laufen würde. Der 
Satz „einfach wie beim Training 
auch“ ist halt leichter gesagt als 
getan. 

Meist sehen die Spiele wie 
folgt aus: In der ersten Halbzeit 
wird die Führung übernommen 
und wenn möglich ausgebaut. 
Mit Anpfiff der zweiten Halbzeit 



Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen

 1. SC Petershagen 19 139 443 : 304 32 : 6

2. TuS Lahde/Quetzen 2 19 77 412 : 335 31 : 7

3. TuS Eintracht Minden 19 14 405 : 391 27 : 11

4. TuS Lerbeck 19 90 361 : 271 25 : 13

5. VFB Fabbenstedt 19 48 343 : 295 24 : 14

6. TV Sachsenroß Hille 2 19 -17 308 : 325 20 : 18

7. TuS Hartum 19 4 336 : 332 20 : 18

8. HCE Bad Oeynhausen 19 5 371 : 366 17 : 21

9. SV Bölhorst/Häverstedt 19 -35 293 : 318 15 : 23

10. VfB Holzhausen 3 19 -67 312 : 379 11 : 27

11. HSG Vlotho/Uffeln 2 19 -84 256 : 340 4 : 34

12. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19 -174 224 : 398 2 : 36

schaffen die Gegner es, sich un-
seren Toren anzunähern und wenn 
es gut läuft bleibt die Führung auf 
Lahder Seite mit Hilfe von altbe-
wehrten und neuen Spielzügen. 
Warum genau die Torausbeute 
suboptimal ist, ist noch unge-
klärt, aber man arbeitet an Bes-
serung. Dadurch ist das ein oder 
andere Ergebnis leider nicht so 
deutlich ausgefallen, wie es hätte 
sein müssen oder können.

 Ansonsten ist zu den Spielen,  
die teilweise wirklich besser aus-
sehen könnten,  zu sagen, dass 
die 2. Frauen die Spannung lie-
ben.

Grundsätzlich ist die jetzige 
Saison recht gut verlaufen. Auf 
31:7-Punkte kann man gut auf-
bauen. Was die Zukunft angeht 
wird auf ein besseres Torverhält-
nis hingearbeitet, sowie auch auf 
eine allgemeine Verbesserung 
des Spiels. Immerhin lernt man 
ja nie aus. 

In diesem Sinne auf weitere 
spannende Spiele, Liegestütze 
und das Alster danach.

  Eure 2. Frauen

Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

 12 Christoph Schäkel TW Dennis-Thomas Schmidt

20 Gerrit Marsch TW Johannes Schürmann

83 Matthias Ernst

Lars Boekstiegel

4 Dominik Möller Lukas Heins

5 Malte Pott Christian Hoff

6 Mark Hinkelmann Joscha-Uwe Patzwald

7 Matthias Lampe Sebastian Pieper

8 Marcel Springer Jakob Röttger

9 Lennart Schmidt Tim Schäfer-Nolte

10 Dennis Pahnke Jan Schwarze

11 Bastian Franke Marc Steinschmidt

13 Timo Breuer Robert Sternberg

15 Sebastian Busch Tim Werning

17 Heiko Breuer

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Heiko Nossek

Betreuer

Eddi Franke

Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

Lars Bühren

Tobias Kocinski







Der aktuelle Spieltag

TuS Lahde/Quetzen - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 28.03.09

HSG Handball Lemgo 3 - TuS 09 Möllbergen 28.03.09

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - SG Bünde-Dünne 28.03.09

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TV Großenmarpe 28.03.09

TuS SW Wehe - TG Herford 29.03.09

HSG Porta Westfalica - HSG Altenbeken/Buke 29.03.09

TuRa Elsen - HCE Bad Oeynhausen 29.03.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 29 : 24

SG Bünde-Dünne - HSG Porta Westfalica 29 : 26

TuS Lahde/Quetzen - VfL Viktoria Mennighüffen 2 31 : 24

TV Großenmarpe - TuRa Elsen 35 : 29

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TG Herford 29 : 24

HCE Bad Oeynhausen - TuS SW Wehe 29 : 23

TuS 09 Möllbergen - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32 : 34

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

es ist Sonntagmorgen, Volker 
ist in der Küche und legt Lami-
nat, trotz gestrigen Besuchs beim 
Griechen mit Kerstin, Dieter und 
Jürgen, nach dem Spiel. Aber es 
scheint besser zu klappen als das 
gestrige tapezieren (ich höre ihn 
nämlich gar nicht fluchen). 

Wegen diesem „Arbeitsein-
satzes“ kamen wir erst während 
der 1. Halbzeit der 1. Frauen ge-
gen den TSV Oerlinghausen in der 
Halle an und mussten leider gleich 
schon eine große Tordifferenz für 
den  Gegner an der Anzeigentafel 
sehen. Dieser Gegner war einfach 
zu „mächtig“ für unsere Frauen, 
sie stehen nämlich nicht umsonst 
auf dem 1. Platz der Tabelle. Das 
Spiel ging daher leider 20:32 für 
unsere Frauen verloren. 

Erwähnen möchte ich, dass sie 
das Wochenende davor in Men-
nighüffen mit 27:20 gewonnen 
haben. Dieser Sieg war auch mal 
dringend nötig, um nicht ganz 
den Spaß am Handball zu verlie-
ren.

Das nächste Spiel der Frauen 
ist am Sonntag, 29.03.09 um 
14.30 Uhr in Nordhemmern ge-

gen LIT Handball Nordhemmern-
Mindenerwald. Da dies ja ein 
„Nachbarschaftsspiel“ ist, würden 
sich die Frauen bestimmt über 
Unterstützung ihrer Mannschaft 
freuen. 

Wir Haselhorner können lei-
der nicht, da wir bei uns im Dorf 
„Schnatgang-Tag“ haben und uns 
dort blicken lassen müssen (ist 
aber auch immer eine nette Ver-
anstaltung).

Jetzt zu den 1. Männern. Über 
die Spiele gegen die HSG Handball 
Lemgo 3 und das Auswärtsspiel 
gegen die HSG Porta Westfalica 
wollen wir hier lieber schweigen. 
Gestern haben sie dann zu Hause 
gegen den VfL Viktoria Mennig-
hüffen 2 gespielt und  das Spiel 
mit 31:24 gewonnen. Heiko hat-
te einen seiner „Sahnetage“ und 
war kaum zu bremsen. 

Dominik und die Schiedsrich-
ter waren mal wieder nicht die 
besten Freunde und so wurden 
in der „Fan-Kurve“ fast die ersten 
Wetten abgeschlossen, wann er 
zu uns auf die Tribüne kommt, 
was dann ja auch zum Ende des 
Spiels geschah. Ja Dominik, es ist 
immer mal schön die Spiele von 
der Tribünenseite anzusehen, 



nicht wahr?!

Heute kommt der TuS 97 
Bielefeld/Jöllenbeck 2 zu uns in 
die Halle. Gegen diese Mann-
schaft haben sich unsere Männer 
auch im Hinspiel schwer getan, 
aber wir wollen doch auch in den 
letzten Spielen den vollen Einsatz 
der Spieler sehen, auch wenn der 
Klassenerhalt jetzt wohl schon so 
gut wie sicher ist. Also Männer 
„auf geht’s!“, dann kommen auch 
die Zuschauer gern zu Spielen.

Begrüßen möchten wir den 
TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 und 
die Schiedsrichter und freuen uns 

auf ein gutes und faires Spiel.

Ach und da fällt mir ein, be-
grüßen möchten wir auch Dennis 
Kaiser, der aus Australien wieder 
zurück ist, und hoffen, ihn jetzt 
auch wieder regelmäßig in der 
Halle zu sehen.

Ein schönen Abend wünscht für 
den Fan-Club „Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff

Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 21 97 682 : 585 35 : 7

2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 21 63 655 : 592 33 : 9

3. HSG Altenbeken/Buke 21 31 608 : 577 27 : 15

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 21 31 650 : 619 26 : 16

5. TV Großenmarpe 21 33 630 : 597 25 : 17

6. SG Bünde-Dünne 21 27 574 : 547 25 : 17

7. TuS Lahde/Quetzen 21 9 573 : 564 22 : 20

8. TuS SW Wehe 21 -40 513 : 553 19 : 23

9. HSG Handball Lemgo 3 21 -37 593 : 630 16 : 26

10. HCE Bad Oeynhausen 21 -30 549 : 579 15 : 27

11. HSG Porta Westfalica 21 -34 586 : 620 15 : 27

12. TG Herford 21 -53 519 : 572 13 : 29

13. TuRa Elsen 21 -72 566 : 638 13 : 29

14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 21 -25 530 : 555 10 : 32







im Kampf um den Klassenerhalt 
haben wir jetzt auch die letz-
ten Zweifel beseitigt und kön-
nen ohne Druck in die nächsten 
Spiele gehen.

Wir können es also doch 
noch!

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (15/7), Timo Breu-
er, Marcel Springer (2), Malte 
Pott (4), Jannis Prelle (4), Bastian 
Franke (1), Dominik Möller (2), 
Matthias Lampe (3), Sebastian 
Busch, Dennis Pahnke

  Thomas Elbe

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 28:21
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:25

So., 15.2.
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 30:24
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 26:28
1. Herren gg. TuRa Elsen 31:21

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 18:20
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 33:36
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 36:19

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 20:32
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 31:24

Di., 24.3. 3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 35:20

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
SG Bünde-Dünne

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 18. April 2009
Anwurf: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG Altenbeken/Buke

Samstag, den 25. April 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den VfL Vikt. Mennighüffen 2 (31:24)

Wichtiger Heimerfolg

Nach drei Niederlagen in Folge 
wollten wir alles dafür tun, um in 
die Erfolgsspur zurückzukehren. 

In den ersten 20 Minuten 
wogte die Begegnung mit wech-
selnden Führungen hin und her 
und konnte als Findungsphase 
bezeichnet werden. Vom 9:9 in 
der 18. Minute setzten wir uns 
mit einem Zwischenspurt auf 
13:9 (25.) ab und gingen mit 
einem psychologischen Vorteil in 
die Pause (14:11).

Zu Beginn der zweiten Hal-
bzeit machten wir gleich „Nägel 
mit Köpfen“ und zogen, mit un-
serem Vorstoß zum 22:13 (44.), 
Mennighüffen den Zahn. 

Fortan waren sie nicht mehr 
in der Lage uns gefährlich zu 
werden. Unsere gut stehende 
Abwehr in Zusammenarbeit mit 
Thies im Tor ermöglichte es uns 
durchzuwechseln und den Vor-
sprung zu verwalten. 

Mit diesem wichtigen Sieg 





Der Meisterbetrieb für Uhren und Optik

in neu gestalteten Räumen

32469 Petershagen – Lahde, Bückeburger Str. 5, Tel. 05702-9108

Erweiterte Angebote
Mechanische Armbanduhren sowie Funkuhren von Kienzle

Regent  und  DAVOSA  SWISS
    

             Lieferant von Trollbeads

                      Petite, Sueno und

                            XENOX jewels

E. Niederbracht


